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Schuluniform  
Mit den einheitlich 
farbigen T-Shirts, 
die mit dem Logo 
des Centre St. Be-
noît bedruckt sind, 
wird das Gefühl der 
Zusammengehörig-
keit vermittelt und 
eine Ablenkung auf unwesentliche 
Kleidungsunterschiede verhindert. 
———————————————-- 
Selbstversorgung 

Mit dem Anbau 
von geeigneten  
Pflanzen im 
Gemüsegarten 
ist eine regel-
mässige, ge-
sunde Ernäh-
rung am Mit-
tagstisch mög-
lich und schafft 

eine Basis für erfolgreiches Lernen. 

Hygiene  
Dank ausreichender Hygiene kön-
nen Absenzen vermieden und 
gleichzeitig der Lehr– und Lerner-
folg gesteigert werden. Gewährleis-
tet wird dies durch entsprechendes 
Personal und den neuen angepass-
ten sanitären Einrichtungen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

———————————————-- 
Bäume pflanzen 
Ob auf dem Spielplatz oder vor 
dem Schulhaus – Bäume sind idea-
le Schattenspender. Wir pflanzen 
gezielt für die kommenden Jahre. 

Den Blick für das we-

sentliche schärfen 
Dies ist das Jahresmotto des 
Teams im Centre 
St. Benoît. Unsere 
Zusammenarbeit 
zwischen den Mit-
wirkenden in Bur-
kina Faso und in 
der Schweiz rich-
tet sich ebenfalls 
danach. Die För-
derung und Be-
gleitung der Kinder sowie ihr Wohl-
ergehen sind das Leitmotiv aller 
Bemühungen. Wesentliches soll 
erkannt werden durch Solidarität, 
durch Achtsamkeit im Austausch 
und in der Realisierung der Ziele 
der beiden Vereine (ASAFE und 
ZfB), durch Kontinuität im Aufbau 
des Schulzentrums. Im gemeinsa-
men Prozess der Entwicklung erle-
be ich immer wieder neu, wie der 
Blick für das Wesentliche geschult 
werden muss, wie die Schärfung 
sich unterschiedlich präsentiert - in 
Abhängigkeit der Gegebenheiten 
vor Ort. Tempo anpassen und 
Rücksicht nehmen auf kulturelle 
Aspekte gehören ebenso dazu, 
wie der Austausch auf Augenhöhe 
in Begegnungen und Gesprächen.  
In diesem Sinne setzen wir symbo-
lisch Stein auf Stein für eine erfolg-
reiche Entwicklung des Centre St. 
Benoît und werfen den Blick im 
kommenden Jahr auf die zweite 
Bauetappe der Primarschule. 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser 
wünsche ich gute Sicht mit schar-
fem Blick auf Ihre Prioritäten! 
Brigitte Keusch 

Präsidentin Verein ZfB 

"Nur aus Enthusiasmus kann 

Neugierde entstehen, und nur 

wer neugierig ist,  

kann lernen.“ 
Leonard Bernstein 

 

Wesentliches... 
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Seit einem Jahr 
arbeite ich im 
Centre St. Be-
noît. Ich bin 
ausgebildeter 
Primarlehrer. 
Meine Arbeit ist 
vielseitig. Ich 
führe keine ei-
gene Klasse.  
Ich verwalte die Unterrichtsmateria-
lien und die Bücher, welche von 
den Lehrpersonen ausgeliehen 
werden. Ich bin überzeugt, dass wir 
Kosten sparen können, wenn ich 
die Materialien und Spiele gut kon-
trolliere und ordne.  
 

Es ist eine Freude zu sehen, wie 
sich die Kinder hier wohl fühlen. 

 

Dank der verschiedenen Unter-
richtshilfen lernen die Kinder ganz 
viele verschiedene Dinge.  
Am Abend bin ich oft im Garten, 
um zu jäten oder das Gemüse und 
die Pflanzen zu giessen. Die Kin-
der schauen mir zu oder helfen, 
wenn sie keinen Unterricht haben. 
 

Die Kinder beobachten,  
schauen, lernen. 

 

Während der Pausen und vor oder 
nach dem Unterricht betreue ich 
die Cafétéria. Es gibt Kaffee, Tee 
und Sirup. Vielleicht können wir 
irgendwann auch mal kleine Imbis-
se anbieten. 
 

Wir wollen unseren Beitrag leis-
ten, damit sich das Centre wei-

terentwickeln kann. 
 

Es freut mich, dass ich in verschie-
denen Bereichen eingesetzt werde. 
Das macht meinen Tag interes-
sant. Manchmal bin ich auch in den 
Klassenzimmern, um mitzuhelfen,  
 
 
 

Ein Zweitklässler 

Stellt sich vor... 

Mein Name ist 
Gamsonré Ka-
birou und ich 
bin 8 Jahre alt. 
Jeden Tag fah-
re ich mit mei-
nem Velo zur 
Schule – die 
Strasse ist stau-
big. Am Weg-
rand stehen Bäume, manchmal 
auch Menschen. Ich freue mich 
jeden Tag darauf, ins Centre zu 
kommen und zu lernen. Hier fühle 
ich mich wohl. Es hat einen Spiel-
platz, viele Blumen und Pflanzen. 
Am Liebsten spiele ich Fussball mit 
meinen Freunden im Centre St. 
Benoît. Mein Traum ist es, Fussbal-
ler zu werden. 

 

Leidenschaften  

wecken... 

Bei Monsieur Paul 

in der Caféteria... 

 

 

Für die ELTERN ist das Schul-
schlussfest die Gelegenheit, zu 
sehen, welche Fähigkeiten und 
Interessen die Kinder während des 
Jahres entwickelt haben. So kön-
nen Eltern am Lernprozess der 
Kinder teilhaben. Schule und Eltern 
sollen den Weg gemeinsam mit 
den Kindern gehen.   

Neben den Grundfächern werden 
immer wieder Angebote im Schul-
alltag eingebaut, 
in welchen sich 
unterschiedliche 
TALENTE zeigen 
und entwickeln 
können. Malen, 
Basteln, Tanzen, 
Singen, Theater 
spielen etc.  

Unterrichten ist nicht nur eine per-
sönliche Angelegenheit. Im TEAM 
kann die positive Kraft entdeckt 
werden, neue Wege auszuprobie-
ren und gemeinsam die Entwick-
lung des Centre zu tragen und zu 
gestalten.  

die Kinder zu unterstützen oder 
aber eine Lehrperson zu vertreten, 
wenn sie krank ist. Diese Vielseitig-
keit gefällt mir sehr. Es ist schön, 
für das Wohl der  Kinder zu arbei-
ten und sie wachsen zu sehen.  
 

Wir wollen Freude und Leiden-
schaften wecken. 

 

Der Garten ist etwas Wunderbares. 
Die Kinder schauen zu, wie gear-
beitet wird, sie helfen mit oder 
übernehmen sogar Verantwortung 
für kleine Dinge. Durch das Beo-
bachten und Mitwirken wird die 
Freude und die Leidenschaft für 
eine Tätigkeit geweckt. Wer weiss, 
vielleicht hilft es den Kindern da-
durch bereits, eine Idee ihres zu-
künftigen Berufes zu erhalten. 
Ich wünsche mir, dass ich in 5 oder 
10 Jahren sehe, was ich zur Wei-
terentwicklung des Centre beigetra-
gen habe und zum Glück der Kin-
der, die hier zur Schule gehen. Wir 
alle zusammen bauen an der Zu-
kunft der Kinder.  
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WC-Anlagen... 

Seit Sommer 2018 kann sich der  
Verein ASAFE in Ouahigouya mit 
einem neuen Logo präsentieren. 
Bernhard Keusch verdanken wir 
das Signet für die Partenerorgani-
sation, welche die Projekte vor Ort 
in enger Zusammenarbeit mit ZfB 
realisiert und begleitet. Unterstüt-
zen, Begleiten und Bilden von 
Kindern ist nicht nur das Motto    
von ASAFE sondern das Grundziel 
der beiden Vereine schlechthin.  

 

Schuluniform der Kindergärtner 

 

Neues Logo für den 

Partnerverein ASAFE 
Schulstart 2018 

Die Mauern sind neu bemalt… 

das Schulhaus geschmückt… 

… und die Kinder bereit zu 
lernen… 

 

 

 

 

 

 

Unterwegs im neuen 

schuljahr 

Mein Nachbar und ich haben 
je ein Ei. Wenn wir tauschen, 

hat weiterhin jeder ein Ei. 
Mein Nachbar und ich haben 
je eine Idee. Wenn wir diese 
austauschen, hat jeder von 

uns zwei Ideen. 
 

 

Schuluniform der Primarschüler 

Was im April 2018 mit dem Bau 
begann, steht seit August 2018 als 
Novum für die ganze Region von 
Ouahigouya: Das Toilettengebäude 
wurde nach Ideen aus der Schweiz 
von einheimischen Arbeitern fertig-
geplant und in Handarbeit herge-
stellt. Die WC-Kabinen sind zu 
Recht der ganze Stolz der Erbauer. 
Die biologische Anlage zeigt die 
gemeinsame Suche nach Nachhal-
tigkeit und Umweltverträglichkeit.  
Wir sind stolz auf das Engagement 
jener, die sich im und für unser 
Centre einsetzen und  hier  arbei-
ten. 

Patinnen und Paten, die Kindern 
aus ärmeren Verhältnissen ermögli-
chen, die Schule im Centre St. Be-
noît zu besuchen, und die uns je-
des Jahr treu begleiten.  
Hoch lebe die Zusammenarbeit - 
Vive la collaboration! 

Vive l‘amitié -  
Hoch lebe die Freundschaft! 

Wir starteten 
den Betrieb 
im Centre mit 
neuem Elan, 
mit Kraft und 
Zuversicht. 
Es ist unser 
viertes Schul-
jahr. Mittler-
weilen kön-
nen wir auf 
das Vertrau-

en der Eltern aufbauen. Unsere 
Philosophie - Bildung für alle und 
Qualität vor Quantität - wird erkannt 
und geschätzt. Viele Eltern suchen 
bei uns einen Schulplatz für ihre 
Kinder, denn unsere pädagogische 
Haltung, das Pflichtbewusstsein 
und das wertvolle Unterrichtsange-
bot haben sie überzeugt. Die vor-
handenen Plätze für das neue 
Schuljahr sind bereits besetzt, so 
dass wir schweren Herzens Neuan-
meldungen zurückweisen müssen. 
An dieser Stelle sprechen wir unse-
ren tiefen Dank an alle aus, die uns 
finanziell unterstützen sowie an die  

 

Adama Guiro,  
Direktor Centre St. Benoît 

Wesentlich... 
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Verein Zukunft für Burkina Fa-
so (ZfB) 
Gemeinnütziger Verein nach Art. 
60 ff. des schweizerischen Zivil-
gesetzbuches (ZGB), steuerbe-
freit gemäss den kantonalen 
Richtlinien. 

Unser nächstes grossprojekt 

primarschulhaus – zweite etappe  
Bereits sind in diesem Schuljahr alle Schulzimmer für den Unterricht genutzt. Das zweite Primarschulgebäude  
für die kommende 4.– 6. Klasse soll drei Klassenzimmer und ein 
Schulzimmer für die musischen Fächer beinhalten. Die Pläne ent-
sprechen dem Gebäude der ersten Etappe (siehe Bild). Für die 
Realisierung sind 70‘000 Euros budgetiert. Wir freuen uns, wenn 
Sie uns bei diesem Projekt unterstützen. Herzlichen Dank! 

Nicht vergessen 
 

Weihnachtsmarkt in Cham 
am  

Sa, 8. Dez. 18 
12:00 - 19:00 Uhr 

C
o
p

y
ri

g
h

t 
©

 Z
u
k
u
n
ft

 f
ü

r 
B

u
rk

in
a
 F

a
s
o
 •

 G
ra

fi
k
 u

n
d
 D

e
s
ig

n
: 

b
k
m

  

 

Wir setzen stein auf 

stein... 

marktvorbereitung 

Es gibt ihn, 
diesen Mo-
ment, wenn es 
kribbelt in mei-
nen Fingern… 
ein Griff zu 
Papier und 
Stift und los 
geht‘s…  hin 
und wieder  
schwirrt be-
reits eine Idee 
im  Kop f , 

manchmal dauert es ein paar Minu-
ten, bis ich weiss, was ich aufs Pa-
pier bringen möchte.  
Ich liebe die Zeit, wenn die Markt-
vorbereitungen im Gange sind… 
Etiketten, kleine Mitbringsel, feine 
Köstlichkeiten… sie alle warten 
darauf, beschriftet zu werden.  
Es macht richtig Spass, zu wissen, 
dass mein Hobby während dieser 
Zeit mehr als nur ein persönlicher 
Ausgleich ist. Dass diese kreative 
Arbeit zu einem gemeinsamen Er-
folg beiträgt, freut mich ganz be-
sonders. 
                 

Nicole Keusch - krea-
tive Stunden 

 

Nicole Keusch, Aktuarin 

Auch dieses Jahr waren wir mit 
einer bunten Auswahl an feinen 
Köstlichkeiten und tollen Mitbring-
seln am Broggemärt in Sins vertre-
ten.  
Richtig herbstliches „Märtwätter“ 
wurde uns beschert: neblig,  kühl, 
aber immerhin trocken.  Die Besu-
cher liessen sich davon nicht ab-
schrecken. Wir durften uns über 
viele neue und bekannte Gesichter  
freuen.  

„Den Blick für das Wesentliche 

schärfen“ Das Jahresmotto setz-

ten wir am diesjährigen Markt mit 

dem symbolischen Bau der Schul-

hausmauer um. 

Stein wurde auf Stein gesetzt und 

der handwerkliche Akt mit Spenden 

oder Kauf untermalt. Die Mauer 

wuchs, Gespräche und Gedanken 

liessen sich einbinden und vernet-

zen. Vom ersten bis zum letzten 

Stein ist jeder bedeutungsvoll.  Wie 

das Wachsen der Mauer am Markt 

erleben wir auch das Gedeihen des 

Schulprojektes. Stein auf Stein ent- 

steht ein wunderbares Gesamt-

werk. Dass wir unsere Ideen um-

setzen und vollenden dürfen, haben 

wir Ihnen - liebe Spenderinnen und 

Spender, liebe Paten - zu verdan-

ken. Wenn wir voller Stolz die Bil-

der und Berichte über das Erreichte 

veröffentlichen, dann tun wir dies, 

verbunden mit dem grössten Dank 

an Sie. 

 
Während der regen-

zeit... 

Vögel auf futtersu-

che... 

 


